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ivruf\îtcr-ï 13-20 septj

F/e/ssner - Mascwnen für c//e
C/iem/efaser- une/ W/essfoff-/n-
c/usfr/e

-Au/der /77W-A 2007 /'n Münc/ien sfe//t F/e/'ssner /'m ßere/c/i der Cüem/'efaser
e/'ne -Ausiva/)/ von Masc/unen aus, d/e 6e/ der Herste//ung von Sfandard-
und Sonderfasern zum F/'nsatz tarnen. Das Dnfernedmen /'sf auch Sys-
fem//'eferanf für /comp/effe A/onwovens-Produ/rf/onsan/agen m/'f \/erfes-
f/'gung durch l/lfasservernade/ung, ß/nderverfesf/gung und Thermofus/on
soiv/'ezusäfz//cher-Ausrüsfung von W/'essfoffen.

Polyester, Dichte 33 Fäden/cm

Schuss: GarnnummerDenier 300, Material

Polypropylen, Dichte 17 Fäden/cm

Einzugsbreite: 234 cm
besondere Merkmale: grosse-Jacquardma-

schine, PSO (Vorspulgerätumschaltung),

Display mit Tastatur

doo. 5; 727?-

^WwßOO 8-/260
fFßßVp/us 800 8-7 260, Fro ff/er-
'uffc/üsenwefamasch/ne f-Ahfa. 5J

8 Schussfarben, Jacquardmaschine, 260

cm breit

Kette: Garnnummer Ne24/2 - Ne 20/2, Ma-

terial Baumwolle, Dichte 12,26 Fäden/cm
Schuss: Garnnummer Ne 14/1, Material

Baumwolle, Dichte 18 Fäden/cm

Einzugsbreite: 235 cm
Besondere Merkmale: frei programmierbare
Polhöhe, 8 Schussfarben, Nadelwalzen-

Kontrolle, Polhöhenkontrolle, Stäubli-

Jacquardmaschine

O/W/V/yef 4-P 790, /.uffdüsenivefa-
'"asch/ne, i/i/ebf e/'nen Den/m

J Schussfarben, Exzentermaschine, 190

cm breit

Kette: Garnnummer Ne 7,8, Material Baum-

wolle, Dichte 24 Fäden/cm
Schuss: Garnnummer Ne 5,8, Material

Baumwolle, Dichte 17,5 Fäden/cm

Einzugsbreite: 169 cm
Besondere Merkmale: Sumo-Hauptmotor, 4

Schussfarben, Neuenhauser-Dockenwickler

Das Fleissner Standpersonal wird ergänzend

über weitere Entwicklungen und Tendenzen im

Chemiefasermarkt informieren. Zudem können

sich die Besucher von der Kompetenz und Viel-

seitigkeit der Firma Fleissner überzeugen: als

Systemlieferant für Produktionsanlagen und als

Dienstleister für Forschungsvorhaben. Durch

die Ende 2006 erfolgte Erweiterung des Techni-

kums um eine Extruderspinnerei bietet Fleiss-

ner seinen Kunden nun beste Voraussetzungen,

Technologien der Zukunft zu entwickeln.

/Ca/ander
Zur Kontakttrocknung und Fixierung von Fa-

serkabeln und Garnen unter Spannung liefert

Fleissner beheizte Walzen, die einseitig gelagert

sind. Abhängig von den auftretenden Faserkräf-

ten werden die Einheiten mit einem zentralen

Getriebegehäuse in Gussausführung für 4 oder

6 Walzen oder mit einer Einzelwalzenlagerung

in einem Stahlrahmen ausgestattet. Bei Galet-

tendurchmessern zwischen 750 und 950 mm

und Galettenlängen bis 2'000 mm können Zug-

kräfte bis 200 kN und Geschwindigkeiten bis

mindestens 600 m/min abgedeckt werden. Als

Energieträger finden Dampf, Wasser, Thermalöl

oder Elektrizität Verwendung (Abb. 1).

F/e/'ssner /Ca/anc/er 6/efen dem ße-

fre/'ber d/Verse l/orfe//e:
• lange Lebensdauer, hohe Zuverlässigkeit:

Das bewährte und ausgereifte Konstrukti-

onsprinzip und die sorgfältige Fertigung

gewährleisten einen störungsfreien Betrieb.

• höchste Prozessgleichmässigkeit: Alle

eingesetzten Galettentypen, speziell die

Doppelmantelgaletten und die CombiEco-

Galetten, gewährleisten höchste Tempera-

turgleichmässigkeit über die Arbeitsbreite

durch die optimierte Durchleitung der War-

meträgermedien bzw. durch eine 100 %ige

Ableitung des Kondensats. Dies führt zu

bester Produktqualität.

• erhöhte Energieeffizienz: Bei einer Dampf-

beheizung mit Doppelmantelgaletten

optimiert das von Fleissner eingesetzte

Dampf-Kaskadensystem die Energieausnut-

zung. Die CombiEco-Galetten können mit

konventionellen Kondensatableitern ein-

gesetzt werden und stellen ohne Schlepp-

dampf bei minimalem Dampfverbrauch

eine optimale, kondensatfreie Wärmeüber-

tragung sicher.

/Cräuse/masc/i/ne
Die Effizienz einer Faserstrasse hängt in hohem

Masse von der Leistungsfähigkeit der Kräusel-

maschine ab. Deshalb wurde bei der Konzeption

und Konstruktion der Fleissner Kräuselm aschi-

nen auf Zuverlässigkeit und Servicefreund-

lichkeit besonderen Wert gelegt. Gleichzeitig
können bei den sieben verschiedenen Typen, die

Arbeitsbreiten zwischen 10 und 650 mm abde-

cken, zahlreiche Sonderausführungen realisiert

werden. Möglich sind z. B. eine Dampf- oder

Avivage-Einsprühung in die Stauchkammer,

eine vernickelte oder komplett rostfreie Ausfüh-

rung, variable Stauchkammerhöhen oder aus-

tauschbare Kammerzungen.

Neben dem legendären, oft kopierten doch

nie erreichten Fleissner Qualitätsstandard, der



höchste Betriebssicherheit und zuverlässigen

Crimp unter widrigsten Produktionsbedingun-

gen bietet, stellt Fleissner einen hohen Nutzwert

der Kräuselmaschine und damit einen erhöhten

ROI sicher:

• erhöhte Verfügbarkeit: Ein schnelles

Wechseln der Kräuselwalzen, der Lagerung

und der Kräuselkammer ist möglich. Es

werden hohe Standzeiten der drehenden

seitlichen Druckscheiben mit flächenglei-

chem Verschleiss erreicht. Die Möglichkeit,

einen Reserve-Crimperkopf in Schnell-

Wechselausführung vorzuhalten, reduziert

Unterbrechungen im Betrieb der Faserstras-

se bei anfallenden Wartungsarbeiten auf

ein Minimum.

• einfache Bedienung: Ein einfaches Rei-

nigen und Justieren der Kräuselmaschine

reduziert Stillstands- und Wartezeiten.

• leichter Service: Die Möglichkeit des Nach-

schleifens der Kräuselwalzenoberflächen

ohne Demontage der Lager ist gegeben.

zlbb. 2: Z'ot F/axswer

Sp/nnan/agen und Fasersfrassen
Mit dem Erhalt der Lizenzen für die Lurgi

Zimmer Spinntechnologie im Jahre 2006, der

Erweiterung des Fleissner Technikums um ein

ein- und ein zweistufiges Spinnsystem (Abb.

2) und der damit einhergehenden Komplettie-

rung des Lieferspektrums, liefert Fleissner im

Chemiefaserbereich nun komplette Systeme zur

Stapelfaserherstellung aus Thermoplasten.

Fleissner bietet jedoch auch Linien und

Komponenten für Nassspinnprozesse an, bei de-

nen die Spinnlösung über Spinnpumpen durch

die Spinndüsen ins Koagulationsbad gepumpt

wird.

Für die Fasernachbehandlung, unabhängig

vom Spinnprozess, liefert Fleissner unter ande-

rem Kannengatter, Waschmaschinen, Avivier-

einheiten, Tauchavivagen, Streckwerke, Kalan-

derwerke, Fixierer, Kabelzusammenführungen,

Kräuselmaschinen und Schneidmaschinen.

Sonc/ermasc/r/nen
Neben dem Standardlieferprogramm für Spin-

nereien und Faserstrassen entwickelt, konst-

ruiert und liefert Fleissner auch Sonderma-

schinen für die Faserherstellung. Der Fokus

liegt dabei auf anspruchsvollen und künden-

spezifischen Sonderlösungen, die als Resultat

von Entwicklungsprojekten entstehen und den

Kunden durch einzigartige Funktionalität AI-

leinstellungsmerkmale und Wettbewerbsvortei-

le bieten.

Masc/j/nen für d/e /Von woyens -

/nc/usfr/e

/tgua/ef-Spun/ace-System für d/e 1/1/as-

seryernade/ung von A/onwovens
Vor über 10 Jahren wurde der Aquajet von Fleiss-

ner auf den Markt gebracht und seither univer-

seil zur Verfestigung von leichtesten Vliesen ab

20 g/nF bis schwersten Vliesen bis zu 500 g/irf
eingesetzt. Schwerpunkte der wasserstrahlver-

festigten Produkte sind Vliese aus Naturfasern,

Synthesefasern und Spinnvlies.

Mehr als 80 Aquajet-Anlagen wurden ausge-

liefert. Der Aquajet wurde fortlaufend weiterent-

wickelt. Die neuesten Entwicklungen der letzten

4 Jahre werden hier vorgestellt.

iAn/agen grosser ßre/'fe

Speziell für Spunlace-Anlagen mit einer Breite

von mehr als 5 m und für sehr hohe Produkti-

onsgeschwindigkeiten wurde ein JUMBO-Aqua-

Jet vollkommen neu konstruiert. Diese Anlage

läuft seit über einem Jahr erfolgreich im 24-

Stunden Betrieb.

fean/et für rec/uz/erfe Produ/cf/ons/ra-

paz/taf
Der Fleissner Leanjet ist eine Neukonstruktion

für eine reduzierte Produktionskapazität bei

geringerer Investition aber gleich bleibender

Vliesqualität (Abb. 3).

Diese Anlage ist bereits mehrfach erfolgreich

in Betrieb und zeichnet sich durch folgende

Merkmale aus:

• Auslegung für 1 Krempel vor dem Leanjet

• Geschwindigkeit max. 120 m/min bei 60 g/

nF Vlies

m/ffex 5/2 00 7

• Arbeitsbreiten: 1,2 m/1,8 m/2,6 m/3,6 m

* PET, PP, CV, Baumwolle und Mischungen,

flach, perforiert und strukturiert

Verbesserung von l///ese/genscbaften
Fleissner bietet Spunlace Perforier- und Struk-

turierschalen an, mit denen Vliese mit höchst

variablen Designs strukturiert und perforiert

werden können. Damit erhalten die Vliese eine

individuelle Optik, einen weicheren Griff und

eine verbesserte Funktion, z.B. Feuchte- oder

Schmutzaufnahme bei Wischtüchern.

Durch eine integrierte Breitstreckvorrich-

tung im Aquajet wird die Querfestigkeit von

Vliesen erhöht.

-Agua/et-Spun/ace-System für g/e/'cb-

mäss/ge Oberf/äcbenstru/ctur
Durch einen patentierten Schwingungs-Düsen-

balken gelingt es, Vliesstoffe herzustellen, die

eine homogene, streifenfreie Oberfläche haben.

Dies ist besonders vorteilhaft bei schwereren

Vliesstoffen für Beschichtungsträger.

/tqua/ef-Ztn/agen für 5p/nnv//esverfes-

t/'gung une/ 5offen/ng
Die Kombination der Spinnvliesherstellung

mit der Wasserstrahlverfestigung ist für sehr

hohe Produktionsgeschwindigkeiten prädesti-

niert. Die technische Ausführung der Fleissner

Aquajet Trommeln ist besonders vorteilhaft für

optimale Entwässerung, was bei hohen Produk-

tionsgeschwindigkeiten und damit verbünde-

nen Fliehkräften des abzusaugenden Wassers

von entscheidender Bedeutung ist.

Die Aquajet-Anlage (Abb. 4) ist geeignet für

das Softening von üblicherweise kalandrierten

Spinnvliesen bei Geschwindigkeiten von über

600 m/min. Seit Jahren sind Aquajet-Anlagen

im Einsatz zur ausschliesslichen Wasser-

Strahlverfestigung von schwerem Spinnvlies.

Der Vorteil dieses Systems besteht in einer we-

sentlich höheren Produktionsgeschwindigkeit

gegenüber konventioneller mechanischer Ver-

nadelung. Zudem haben die Vliese auch eine

sehr glatte Oberfläche. Einsatzgebiete sind z.B.

Roofing und Geotextil. Die Wasserstrahlverfes-

tigung von leichten Spinnvliesen direkt nach



der Spinnvliesablage wurde geraeinsam mit
Reifenhäuser Reicofil erfolgreich optimiert.
Gegenüber normal kalandrierten Spinnvliesen
wurden erheblich höhere Festigkeiten bei dop-
peltem Volumen bzw. Vliesdicke erzielt. Diese

Vliese zeichnen sich durch einen sehr weichen
Griff aus. Mit weiteren namhaften europäischen
Herstellern von Spinnvliesanlagen wurden was-

serstrahlverfesti gte Spinnvliesprodukte entwi-
ekelt.

Aquajet-Produktionsanlagen zur Herstel-

'ung von 2- und 3-lagigen Verbundstoffen mit
Rulp und Spinnvlies bzw. Pulp/Spinnvlies/Sta-
pelfaservlies (AquaPulp-System) sind patent-
geschützt, Diese Technik kombiniert Spunlace-
und Airlaid-Technologien: 3-lagige Verbund-
Stoffe mit Pulp / Tissue für Feuchttücher.

^orfe/'/e von 3-/ag/'gen Compos/'tes m/r
^U/p/7/Jsyg;

Vlies sehr saugfähig (Pulp als Saugkissen)

Vorteil gegenüber 2-lagigem Vlies: kein

Pulp aussen, d.h. keine Gefahr von «Stau-
den» beim Konfektionieren und keine Abla-

gerung von Pulp-Teilchen beim Wischen

Gleichmässigkeit im Erscheinungsbild ge-

genüber 100% Faservlies wesentlich besser,

da Pulp die Wolkigkeit des Krempelvlieses

ausgleicht

Festigkeit praktisch gleich wie ein 100 %iges

Faservlies, obwohl 50 % aus kurzen Fasern

bestehen

Weichheit im nassen Zustand gleich wie bei

100% Krempelvlies
Dicke der Produkte (SPC) bei gleichem
Gewicht höher als ein 100 %iges Faservlies

Die Aquajet-Anlagen für mehrlagige Vliese aus
fasern kombiniert mit Pulp (CPC und CP) haben

seit Jahren bewährt, wofür eine spezielle Fil-
ration des Kreislaufwassers entwickelt wurde.

Als Weiterentwicklung werden Anlagen für
Kombinationen von Spinnvlies, Pulp und Stapel-
aser (SPC) geliefert. Der besondere Vorteil beim
Einsatz von Spinnvlies liegt in der Erhöhung der

AVliesfestigkeit bei gleichzeitiger Einsparung an
besgewicht. Ferner wird durch die optimierte

Verfestigung der dreitägigen Vliese ein hervorra-

gender weicher Griff erzielt (Abb. 5). Zweilagige

Vliese aus Stapelfasern kombiniert mit Tissue

für Ärztekittel oder Operationsabdeckvliese wer-

den auf Aquajet-Linien erfolgreich produziert.

5/ /zmwragewoter awfer

Hyc/rospace AquaVef Produkt
Vliese mit röhrenförmigen Hohlräumen werden

kontinuierlich hergestellt nach einem Patent

der Universität Leeds (GB). Die Hohlräume

können im Spunlaceprozess mit Flüssigkeiten,

Gelen oder Feststoffen gefüllt werden. Typische

Anwendungen sind Vliese gefüllt mit flüssiger

Seife oder mit Lotionen. Hydrospace-Vliese mit

leeren Hohlräumen haben eine stark erhöhte

Schallabsorption und sind damit für die Auto-

mobilindustrie von Bedeutung.

ffooffng An/agen
Fleissner verfügt seit

Jahrzehnten über

die Kernkompetenz

zur Herstellung von

Dachbahnträgervliesen

/ Roofing. Durch den

Einsatz der Fleissner

Aquajet-Technologie
anstelle der konventi-

onellen Vernadelung

konnte die Produkti-

onsgeschwindigkeit bei

gleicher Vliesfestigkeit

wesentlich gesteigert

werden.

l/erfesf/gung von
W/essfo/fen m/f
Dampfsfrah/en
Eine völlig neue Art der

Vliesverfestigung wurde

mit dem Steamjet in Zu-

sammenarbeit mit dem

STFI in Chemnitz (D)

entwickelt. Diese Vliese

zeichnen sich durch ei-

nen sehr weichen Griff

aus. Die Vliese werden

sowohl durch die hy-

draulische Kraft als auch die thermische Energie

verfestigt. Diese Technologie eröffnet die Chance

für völlig neue Produkte und Anwendungsgebiete.

Hoc/?/e/sfungsan/agen für rf/'e Herste/-

/ung von V/Zessfo/fen:

• Anlagen für Thermoverfestigung, Sprühver-

festigung und chemische Verfestigung mit

Bandtrockner (Durchluft/ßedüsung) bzw.

Trommeltrockner

• Schaumimprägnieranlagen

• Thermofixieranlagen, mit Breitenkontrolle

• komplette schlüsselfertige Nonwovens-

Produktionsanlagen für kardierte Vliese

Spinnvliese und Airlaid-Composite-Vliese

• Nadelfilz-Verfestigungsanlagen für Boden-

beläge, Filter, Geotextilien, Dachbahnen,

Automobileinsatzzwecke etc.

• Vliesstoff-Produktionsanlagen für Agro-

textilien, Transportwesen, Architektur/

Bauwesen, Umwelt: Filter, Bekleidung,

Verpackung, Geotextilien, Sicherheit und

Schutz, Haushalt/Dekoration, Sport und

Freizeit, Industrie, Wischtücher, Medizin/

Sanitärbereich/Hygiene, Verbundstoffe/La-

minate/Sandwichkonstruktionen

Wir setzen Maßstäbe
keine Grenzen

Edelstahlpumpen aus Walzstahl
für die Industrietechnik

CrNiMo-Walzstahl

—» • CIP und SIP-fähig
H EHEDG geprüft

• SN EN ISO 9001 zertifiziert
• 3A-Sanitary Standard (USA)
• Qualified Hygienic Design

• horizontale und vertikale
Kreiselpumpen

• Pumpen mit integriertem
Frequenzumrichter

• Pumpen nach DIN EN 733/
DIN EN 22858

A Grundfos Company

HILGE-PUMPEN AG Hilgestrasse CH-6247 Schötz/LU - Tel. 041 /9S42842
Fax 041 /9842852 E-Mail: mail@hilge.ch Internet: www.hilge.com
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